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Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde, 
 

 
 

auch in der aktuellen Coronasituation tagen die Gremien unserer Pfarrei, zumindest virtuell. Der KV (der 
Kirchenvorstand) hat regelmäßige online-Sitzungen, beim PGR (dem Pfarrgemeinderat) sieht es etwas an-
ders aus. Hier haben bisher die Vorsitzenden stellvertretend an den entsprechenden Terminen teilgenom-
men und wenn Abstimmungen notwendig wurden, dann geschah dies meist per Mail. Wir nun aber versu-
chen, dass sich der PGR im Juni vielleicht bei gutem Wetter draußen treffen kann. Die Gremienarbeit ist 
nach wie vor für die Pfarrei sehr wichtig, denn auch in dieser Situation, oder vielleicht gerade jetzt, müssen 
viele Entscheidungen getroffen werden. 
 

Aus diesem Grund möchte ich Sie heute darüber informieren, dass es eine neue PGR-Satzung 
gibt. Am 23. April 2021 fand virtuell die Vollversammlung der Pfarrgemeinderäte statt. Das 
Protokoll wird noch auf der Homepage und im Schaukasten veröffentlicht werden. Auf dieser 
Sitzung wurde auch die neue PGR-Satzung noch einmal besprochen, die auch für die kom-
mende PGR-Wahl am 6./7. November 2021 gültig ist. An dieser Stelle möchte ich gleich ein-
haken und Werbung machen: Sowohl für die Wahl des neuen PGR, als auch für die Wahl des 
Kirchenvorstandes (ebenfalls am 6./7. November). Wer sich vorstellen kann, hierfür zu kan-
didieren, möge mich doch bitte gerne ansprechen! 

 

Eine weitere Information betrifft unseren Pfarreientwicklungsprozess. Der Zwischenbericht zum Pfarreient-
wicklungsprozess ist verfasst worden und wird in diesen Tagen an den Bischof gesandt. Er wird ebenfalls 
auf der Homepage, im Schaukasten und auch auf sonstigen Wegen veröffentlicht werden, so dass Sie alle 
gut informiert bleiben. 
 

Es grüßt Sie herzlich Ihr P. Elias 

                                       
 

 

 

 

Anmeldung zu den Gottesdiensten 
 

Um Einlass zu den Gottesdiensten zu erhalten, bitten wir Sie, sich für diese anzumelden.  
Dies ist jeweils nur für die Messen der laufenden und der darauffolgenden Woche möglich.  
Die Anmeldung muss mit Angabe Ihrer Kontaktadresse erfolgen, falls Infektionswege nachverfolgt werden müssen. 
 

1)    per Mail unter      oder               2) telefonisch (mittwochs bis samstags 
       messanmeldung@st-marien-stiepel.de                                                   von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr) 
                      unter 0234 / 70 90 71 52. 
 
 

  
  

. 

WOCHENINFORMATION FÜR DIE ZEIT VOM 
                                        10. Mai – 23. Mai 2021  

BESTELLUNG VON MESSINTENTIONEN 

 

Messintentionen für die Zeit vom 24. Mai bis 06. Juni 2021 können bis Donnerstag, den 20. Mai 2021 um 
12.00 Uhr bestellt werden. Später eingereichte Messintentionen können für diesen Zeitraum leider nicht 
berücksichtigt werden. 
Bitte beachten Sie die Neuregelung zur Abgabe der Messintentionen: 

➔ Bestellung nur noch über die gleichen Wege wie die Anmeldung zur Messe (s.o.) 
      oder über das Formular auf der Homepage der Pfarrei  
      (https://www.pfarrei-stiepel.de/startseite/messintentionen/) 

BEICHTGELEGENHEIT: 

 

Montag bis Samstag von 16.45 - 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

Bitte klingeln Sie an der Klosterpforte! 
 

Livestream  
https://www.youtube.com/sanktmarienstiepel 



GOTTESDIENSTORDNUNG 
 

Montag, 10. Mai 2021 
 
 
 

   7.15 Uhr Konventmesse – nicht öffentlich 
19.00 Uhr Gemeindemesse mit anschl. Maiandacht – Teilnahme nur 
                   nach Anmeldung 
                   für verst. Johann Ledwig und seinen Bruder Franz 

Dienstag, 11. Mai 2021 
 
 
 
 

18.00 Uhr Monatswallfahrt – Teilnahme nur nach Anmeldung 
                    für verst. Luise Charlotte Studen; für Leb. u. Verst. d. Fam. Theodor Heldt; 
                    Bitte um besondere Hilfe für eine Familie; für verst. Erich Stawars; für verst.  
                    Eltern Anna und Alfons Riedel und für verst. Großeltern Ignaz und Margarete  
                    Respondek; für verst. Brigitte Glinka u. Eltern; für verst.Hildegard Beckmann;   
                    für verst. Kazimira Korkus-Mik 

Mittwoch, 12. Mai 2021 
Hl. Nereus und Hl. Achilleus,  
Märtyrer; 
Hl. Pankratius, Märtyrer 
 

   7.15 Uhr Konventmesse – nicht öffentlich 
                   für Eugeniusz Gawron 
15.00 Uhr Wallfahrtsmesse – Teilnahme nur nach Anmeldung 
                     für die Leb. u. Verst. d. Fam. Meise u. Borkert; in best. Meinung 

19.00 Uhr Vorabendmesse – Teilnahme nur nach Anmeldung 
                    für verst. Bernhard Hessling; Bitte um besondere Hilfe für eine Familie 

Donnerstag, 13. Mai 2021 
CHRISTI HIMMELFAHRT 
 
 
 

   9.00 Uhr Konventmesse – nicht öffentlich (Livestream) 
                      für Maria Szopa; für ein Kloster uns seinen Spiritual 

11.30 Uhr Hl. Messe -Teilnahmen nur nach Anmeldung 
                     für die Pfarrgemeinde; für Leb. und Verst. der Fam. Ullrich, Leschik und Dyga                 

13.30 Uhr Hl. Messe-Teilnahme nur nach Anmeldung 
19.00 Uhr Abendmesse – Teilnahme nur nach Anmeldung 
                   in bes. Meinung für Fam. Pizzo; für verst. Giuseppa Failla u. Vincenzo  
                     Butindari; Bitte um besondere Hilfe für eine Familie 

Freitag, 14. Mai 2021 
 
 
 

   7.15 Uhr Konventmesse – nicht öffentlich 
                     für Jan und Berta Stolot 

19.00 Uhr Gemeindemesse mit anschl. eucharistischer Anbetung – Teilnahme  
                   nur nach Anmeldung 
                      in bes. Meinung; JA für verst. Claus Poettering 

Samstag, 15. Mai 2021 
 
 

   7.15 Uhr Konventmesse – nicht öffentlich 
  19.00 Uhr Vorabendmesse – Teilnahme nur nach Anmeldung 
                       für verst. Brigitte Mick 

Sonntag, 16. Mai 2021 
7.Sonntag der Osterzeit 
1. Lesung: Apg 1,15-17.230a.c-26 
2. Lesung: 1 Joh 4,11-16 
Evangelium: Joh 17,6a.11b-19  

 
 

KOLLEKTE FÜR DIE AUFGABEN 
DER PFARRGEMEINDE 

   9.00 Uhr Konventmesse – nicht öffentlich (Livestream) 
11.30 Uhr Hl. Messe mit Neuen Geistl. Liedern–Teilnahme nur nach Anmeldung 
                   für Leb. und Verst. der Fam. Ullrich, Leschik und Dyga; für die Pfarrgemeinde                 
13.30 Uhr Hl. Messe- Teilnahme nur nach Anmeldung 
19.00 Uhr Gemeindemesse - Teilnahme nur nach Anmeldung 
                     für verst. Michael Heek; für verst. Antonie Jadanowski und verst. Tochter 
                     Jutta 

Montag, 17. Mai 2021 
 
 
 

   7.15 Uhr Konventmesse – nicht öffentlich 
19.00 Uhr Gemeindemesse mit anschl. Maiandacht – Teilnahme nur 
                   nach Anmeldung 
                     in best. Meinung; für Verst. Anton Senft und Ursel Dilka 

Dienstag, 18. Mai 2021 
Hl. Johannes I., Papst, 
Märtyrer 

 

  7.15 Uhr Konventmesse – nicht öffentlich 
                    für Andrzej Gluch; für Leb.u.Verst. der Fam.Brandhoff und Greve 

19.00 Uhr Gemeindemesse – Teilnahme nur nach Anmeldung 
                   für verst. Gerhard Binkowski und verst. Eltern u. Schwiegereltern; für verst. 
                   Hermann Gruß 

Mittwoch, 19. Mai 2021 
 
 

   7.15 Uhr Konventmesse – nicht öffentlich 
                   für Agnes Pryk 
15.00 Uhr Walllfahrtsmesse-Teilnahme nur nach Anmeldung 
19.00 Uhr Gemeindemesse – Teilnahme nur nach Anmeldung 
                     in bes. Meinung 

Donnerstag, 20. Mai 2021 
Hl. Bernhardin von Siena, 
Ordenspriester, Volksprediger 

 
 

 

   7.15 Uhr Konventmesse – nicht öffentlich 
                     für Greta und Bruno Surowczyk 

19.00 Uhr Gemeindemesse – Teilnahme nur nach Anmeldung 
                     in bes. Meinung um Linderung der Schmerzen; für verst. Jochen Althoff 



Freitag, 21. Mai 2021 
Hl. Hermann Josef, Ordenspriester, 
Mystiker; Hl.Christophorus  
Magallanes, Priester, u. Gefährten, 
Märtyrer in Mexiko 

   7.15 Uhr Konventmesse – nicht öffentlich 
                   für Eugeniusz Gawron 
19.00 Uhr Gemeindemesse mit anschl. eucharistischer Anbetung – Teilnahme  
                   nur nach Anmeldung 
                     in bes. Meinung 

Samstag, 22. Mai 2021 
Hl. Rita von Cascia, 
Ordensfrau 

 
 

  7.15 Uhr Konventmesse – nicht öffentlich 
                    für Hubert Winkler 

10.30 Uhr Taufe von Milo Koralewski 
15.00 Uhr Hl. Messe der indon. Gemeinde - Teilnahme nur nach Anmeldung 
19.00 Uhr Vorabendmesse – Teilnahme nur nach Anmeldung 
                     für verst. Brigitte Mick; für verst. Eltern Martha und Theodor Funke 

Sonntag, 23.Mai 2021 
PFINGSTEN 
1. Lesung: Apg 2,1-11 
2. Lesung: 1 Kor 12,3b-7.12-13 
Evangelium: Joh20,19-23 

 
KOLLEKTE FÜR RENOVABIS 

   9.00 Uhr Konventmesse – nicht öffentlich (Livestream) 
11.30 Uhr Hl. Messe – Teilnahme nur nach Anmeldung 
                    für Leb. und Verst. der Fam. Ullrich, Leschik und Dyga; für Eheleute Anton  
                    und Maria Feldhaus; für Renate Birkenberger; für die Pfarrgemeinde 

13.30 Uhr Hl. Messe- Teilnahme nur nach Anmeldung 
19.00 Uhr Abendmesse - Teilnahme nur nach Anmeldung 
                    in bes. Meinung für Fam. Pizzo; für verst. Giuseppa Failla u. Vincenzo  
                    Butindari             

Montag, 24. Mai 2021 
PFINGSTMONTAG 
MARIA, MUTTER DER KIRCHE 
1.Lesung: Apg 8,1b.4.14-17  
2.Lesung. Eph 1.3a.4a.13-19  
Evangelium: Lk 10,21-24 

 
 

  9.00 Uhr Konventamt – nicht öffentlich (Livestream) 
11.30 Uhr Hl. Messe - Teilnahme nur nach Anmeldung 
                   für Leb. und Verst. der Fam. Ullrich, Leschik und Dyga; für die Pfarrgemeinde; 
                    für verst Eltern Martha und Theodor Funke     
13.30 Uhr Hl. Messe - Teilnahme nur nach Anmeldung 
                     für Eugeniusz Gawron 

19.00 Uhr Abendmesse - Teilnahme nur nach Anmeldung 
                     in best. Meinunng; Bitte um Gesundheit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

HEIMGEGANGEN ZU GOTT SIND: 
 

 

 

Frau Eva Christine Honekamp im Alter von 85 Jahren, wohnhaft Hustadtring 33. 
Die Beisetzung war auf dem Kommunalfriedhof Bochum-Querenburg. 
 

Herr Wilhelm Reichenberg im Alter von 96 Jahren, wohnhaft Haus Lauenstein. 
Die Beisetzung ist am 10.05.2021 auf dem evangelischen Friedhof in Bochum-Stiepel. 
 
 
 
 

 

HERR, SCHENKE IHNEN UND ALLEN VERSTORBENEN DIE EWIGE RUHE. 
UND DAS EWIGE LICHT LEUCHTE IHNEN. 

LASS SIE RUHEN IN FRIEDEN. AMEN. 

AUDITORIUM KLOSTER STIEPEL –  
MARIA, MUTTER, FRIEDENSHORT – EIN NEUES  

ZISTERZIENSERKLOSTER IN DER OSTDEUTSCHEN DIASPORA  
DIENSTAG, 18. MAI 2021, 20.00 UHR  

 
 

Immer wieder werden in Deutschland Klöster geschlossen, weil der Nachwuchs fehlt. Es scheint als sei der 
Glaube im Schwinden begriffen und die Kirche mit schrittweisem Rückbau beschäftigt. Wie kommt es, dass 
sich ausgerechnet im Osten Brandenburgs eine Handvoll Zisterziensermönche auf das Wagnis einlässt, an 
einem historisch nicht ganz einfachen Ort das neue Kloster „Maria Mutter Friedenshort“ zu bauen? Wie 
plant man überhaupt ein Zisterzienserkloster im 21. Jahrhundert? Pater Kilian, Subprior und Ökonom im 
2018 gegründeten Priorat Neuzelle im Bistum Görlitz, erzählt im Auditorium am 18.05.2021 über das große 
Vorhaben des ersten Neubaus eines Zisterzienserklosters in Brandenburg seit dem Mittelalter.  

Referent: P. Kilian Müller OCist, Neuzelle 
Nur im Livestream: https://www.youtube.com/sanktmarienstiepel 
Unsere Facebookseite: www.facebook.com/auditorium.kloster.stiepel/ 
  
 
 

https://www.youtube.com/sanktmarienstiepel


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Papst Franziskus │ Kontemplatives Beten  
ist Aufruf zu Nächstenliebe 

 
Papst Franziskus schlug im Apostolischen Palast ein weiteres Kapitel seiner Reihe zum Thema Gebet auf: Schlüssel-
begriffe seiner Katechese waren Kontemplation, Demut, Liebe und Verwandlung.  
Der Papst ging in seiner Katechese zunächst von der „kontemplativen Dimension des Menschen“ aus, als einer Vor-
stufe kontemplativen Betens. Diese Dimension gebe unserem Sein und Erleben „Geschmack“, sei eine Art „Salz des 
Lebens“, so Franziskus – ob beim Betrachten der Natur im Frühling, beim Genuss von Musik oder beim Lesen eines 
menschlichen Gesichtes. 
In einer „künstlichen und funktionalen“ Umgebung wie der Großstadt liefen Menschen Gefahr, diese Gabe zu verlie-
ren, merkte er weiter an und hielt fest: „Dieses Sich-Versenken ist nicht in erster Linie eine Art des Tuns, sondern 
eine Art des Seins, des Kontemplativ-Seins. Kontemplativ zu sein hängt nicht von den Augen ab, sondern vom Her-
zen.“ 
 Erneut markierte der Papst in seiner Katechesen-Reihe das Herz als eine Art „Organ“ des Betens. Beten sei „ein Akt 
des Glaubens und der Liebe“, der „Atem unserer Beziehung zu Gott“. Es könne zum Guten verändern und den Blick 
für Neues öffnen: „Das Gebet reinigt das Herz und erhellt damit auch den Blick, sodass wir die Wirklichkeit aus einem 
anderen Blickwinkel erfassen können.“ 

Beim Beten wandle sich unser Herz, betonte Franziskus weiter, denn das Gebet sei Ort unserer Be-
gegnung mit Jesus: dieser erleuchte uns „und lässt uns alles im Licht seiner Wahrheit und seines Mit-
leids mit allen Menschen sehen“, so der Papst. „Ich schaue Ihn an, und Er schaut mich an“ – so habe 
der heilige Pfarrer von Ars diese innige Gebetserfahrung in den Worten eines Bauern beschrieben. 
„Meister“ dieses liebenden Blicks sei Jesus selbst, dessen „Geheimnis seine Beziehung zu seinem 
himmlischen Vater“ war, so der Papst. Christi Leben selbst habe uns im Ereignis der Verklärung ge-
zeigt, dass dieses Licht der Liebe Gottes inmitten eines kritischen Momentes seiner Sendung unter  

Unverständnis und Anfeindung aufscheint. 
 Diese Form der „liebenden Betrachtung“ bedürfe nicht vieler Worte, so Franziskus weiter. Kontemplatives Beten sei 
keine Weltflucht und stehe nicht im Gegensatz zum Tun, nannte er ein weiteres Merkmal: „In Wirklichkeit gibt es in 
Jesus Christus und im Evangelium keinen Gegensatz zwischen Kontemplation und Aktion.“ 
Kontemplatives Beten als Zwiegespräch mit Gott rufe zur Nächstenliebe auf, schloss er daran an. „Es gibt nur einen 
großen Aufruf im Evangelium, und das ist, Jesus auf dem Weg der Liebe zu folgen. Dies ist der Höhepunkt und das 
Zentrum von allem. In diesem Sinne sind Nächstenliebe und Kontemplation Synonyme, sie sagen das Gleiche.“ 
Werke, die solchermaßen aus dem Beten geboren werden - „kleine Akte reiner Liebe“, zitierte Franziskus den heiligen 
Johannes vom Kreuz - seien „für die Kirche nützlicher als alle anderen Werke zusammengenommen“, unterstrich der 
Papst: „Das, was aus dem Gebet und nicht aus der Einbildung unseres Egos geboren wird, das, was durch Demut 
gereinigt wird, auch wenn es ein zurückgezogener und stiller Akt der Liebe ist, ist das größte Wunder, das ein Christ 
vollbringen kann. Und das ist der Weg des kontemplativen Gebetes: Ich schaue Ihn an, Er schaut mich an! Dieser Akt 
der Liebe im stillen Dialog mit Jesus tut der Kirche gut.“ 

(vatican news) 

CARITAS INTERNATIONAL BITTET UM SPENDEN FÜR HILFSPROJEKTE 
 
 

Indien wird zurzeit von einer Corona-Welle mit mehr als 300.000 Neuinfizierten täglich überrollt. Das Gesundheits-
system ist bereits zusammengebrochen. Es fehlt an Sauerstoff, Beatmungsgeräten und Inhalatoren. Täglich sterben 
tausende Menschen vor den Klinken, auf der Straße, zu Hause.  
Caritas international unterstützt als Hilfswerk des Deutschen Caritasverbandes die indischen diözesanen Caritas-Or-
ganisationen. Besonders die medizinischen Hilfen – Anschaffung von Inhalations- und Sauerstoffmessgeräten, Aufklä-
rungskampagnen über Hygieneregeln - sollen vor Ort verstärkt werden.  
Die außerordentlich schlimme Corona-Krise in Indien kann nur mit Ihrer Hilfe bewältigt werden. Caritas International 
bitte daher um Ihre Solidarität und Ihre Spende, um möglichst viele Menschenleben retten zu können. 
 
Spenden mit Stichwort „CX00422“ werden erbeten auf:  Caritas international  

Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe  
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02  
BIC: BFSWDE33KRL  
Stichwort: CX00422  

 


